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Beirat fir Menschen mit
Behinderung

Wahlzeit 2014/2020

Niederschrift

25. Sitzung des Beirates fur Menschen mit Behinderung

Rathaus Oberhausen, Raum 217, Ratssaal, SchwartzstralRe 72, 46045 Oberhausen

Anwesende:

Vorsitz:

Brands, Beatriks (SPD)

Stadtverordnete:

Lenz, Eugen (CDU) i.V.f. Rubin, Dirk (CDU)

Bennewa, Helmut (CDU)

Dubbert, Karin (CDU)

Kosling, Klaus (SPD)

Lange-Scheffler, Stefan (SPD)

Blrgermitglieder:

Sporkmann, Bernhard (CDU) i.V.f. Aarns, Tobias (CDU)

Bandel, Béarbel (CDU)

Blanke, Andreas (Die Griinen)

Hansen, Heike (Linke.Liste)

Kamps, Thorsten (SPD)

Kdsling, Anja (SPD)

Grochowski, Jutta (FDP)

Stelzer, Johannes(SPD)
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Mellis, Norbert (Parteilos)

Organisation/ Vereine:

Eichstaedt, Holger (Verein zur Férderung der Lebensqualitdt von Menschen mit Demenz)
Erkens, Iris (Integ)

Franken, Stephanie (Lebenshilfe Oberhausen)

Grunewald, Paul (Caritasverband)

Hoffmann, Christa (Sozialverband VdK)

Hohn, Markus (BSV Oberhausen)

Jeske, Martina (EUTB)

Kossowski Dr., Jurgen (DGM)

Niehls, Alexandra (Verein kérper- u. mehrfachbehinderte Menschen Alsbachtal e.V.)
Petras, Buchard (Malteser Hilfsdienst)

Prochnau, Silvia (Autismus- einfach anders e.V.)

Pyta-Greca, Leo (Lebenshilferat)

Ricken, Svenja (Der Paritatische)

Sommerfeldt, Rolf-Peter (TUS Alstaden)

Verwaltung:

Motschull, Frank (Dezernat 2)
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Costecki, Britta (Bereich 0-4)
Limp, Svenja (Bereich 0-4)
Jaschke, Jurgen (FB 3-2-20)
Kottkamp, Dirk (FB 5-6-40)
Schauff, Simon (FB 2-5-10)
Dittberner, Reinhard (FB 5-4-10)
Dr. Karbach, Hans-Henning (Bereich 3-4)
Langhammer, Katja (FB 5-6-40)
Otto, Lisa (FB 4-1-40)

Bongardt, Kristina (FB 2-4-30)
Huhn, Verena (FB 3-1-70)

Vogt, Meret (FB 3-1-70)

Noack, Anna Maria (FB 1-1-10)

Entschuldigt:

Rubin, Dirk (CDU)

Tinnefeld, Sebastian (Friedensdorf International)
Spee, Marion (Hephata)

Guldenzopf, Ralf (Dezernat 0)

Dellen van, Karin (Frauentreff nach Krebs)
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Gaste:

Spanke, Sigrid (Offen fur Blrger)
Schattauer, Julia

Niehls, Alexandra

Eichstaedt, Eva
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Tagesordnung

OFFENTLICHER TEIL

BegriiRung und Eréffnung/Formelle Feststellungen

Genehmigung der Niederschrift der 24. Sitzung des Beirats fur
Menschen mit Behinderung 06.06.2019

Prasentation des Projektstudiums der
Stadtinspektoranwarter/-innen zum Thema

.Personalentwicklung im Themenfeld Inklusion®

Tatigkeitsbericht 2018 des Bereiches Gesundheitswesen

"Wohnraumférderung" - Jahresbericht 2018/2019 -

Berichterstattung, Reinhard Dittberner, Leiter des FB 5-4-10/
Wohnungswesen, Wohnungsbauforderung

Radverkehrsforderung: Neumarkierung der Teutoburger Stral3e

Berichterstattung, Ricarda Mauksch, Leiterin FB 5-6-10/
Verkehrsplanung, Signalwesen

Sportpolitisches Handlungskonzept ,Bewegung ist Bildung — Bewegte

Bildung gemeinsam gestalten®

Berichterstattung, Simon Schauff, FB 2-5-10/ Sportentwicklung,
Sportplanung
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Inklusionsprojekte an der LVR Christoph-Schlingensief-Schule und dem
Buschhausener Tennis-Club e.V.

Berichterstattung, Dirk Kottkamp

Informationen aus dem Bereich Chancengleichheit
Berichterstattung, Frau Britta Costecki, Leiterin Bereich 0-4/

Chancengleichheit
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I. Offentlicher Teil
TOP 1 Begrufung und Eroéffnung/ Formelle Feststellungen

Frau Brands begrif3t alle Anwesenden und erdffnet die 25. Sitzung des Beirats fur
Menschen mit Behinderung.

TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der 24. Sitzung des Beirats fiir Menschen mit
Behinderung 06.06.2019

Die Niederschrift der 24. Beiratssitzung am 06.06.2019 wird genehmigt.

TOP 3 Prasentation des Projektstudiums der Stadtinspektoranwarter/-innen zum

Thema ,,Personalentwicklung im Themenfeld Inklusion*

Frau Otto, Frau Bongardt, Frau Huhn, Frau Vogt und Frau Noack stellen die Vorlage mittels

einer Power-Point-Préasentation vor. Diese ist im Ratsinformationssytem hinterlegt.

Herr Koésling lobt die Stadtinspektoranwarterinnen fir das gelungene Projektstudium und
beflrwortet die vorgestellten Ideen einer Handlungsempfehlung fur die Mitarbeiter/-innen und
einer Seminarreihe. Zudem erkundigt er sich nach dem weiteren Verlauf der vorgestellten

Ideen.

Frau Grochwoski fragt nach, warum die duale Ausbildung zum/-r Stadtinspektoranwarter/-in

ausgewahlt wurde und was die Damen zuvor getan haben.

Frau Noack antwortet im Namen der Stadtinspektoranwarterinnen, dass verschiedenste
Vorbildungen vorliegen: z.B.: Bankkauffrau/-mann, Buchhandlerin, Abiturient. Fir sie war
insbesondere wichtig, dass der Job bei der Stadtverwaltung ein verhaltnismafig sicherer Job

ist und sie insbhesondere die Themenvielfalt schatzt.

Frau Costecki bedankt sich fur die geleistete Arbeit. Sie erlautert, dass die Idee eines

Projektstudiums nicht uneigennutzig in Auftrag gegeben wurde und zudem thematisch von
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Frau Limp aus dem Bereich Chancengleichheit begleitet wurde. Die Ergebnisse der

Projektarbeit dienen als wichtiger Grundstein fir die weiteren Arbeiten.

TOP 4 Tatigkeitsbericht 2018 des Bereiches Gesundheitswesen
M/16/4761-01

Herr Stelzer erkundigt sich nach den Ergebnissen einer friheren Abfrage zur Barrierefreiheit

in Oberhausen, die vom Gesundheitsamt durchgefihrt worden ware.

Herr Dr. Karbach antwortet, dass ihm dies nicht bekannt sei. Es gabe jedoch ein Verzeichnis
uber die niedergelassenen Arztinnen, Arzte und Fachéarztinnen, Facharzte einschlieRlich der
fremdsprachlichen  Arztinnen und Arzte, sowie Informationen zu  weiteren
Gesundheitsberufen. Diese Broschire wurde 2019 aktualisiert und beinhaltet auch

Informationen zur Barrierefreiheit.

Herr Mellis merkt weiter an, dass in der Vergangenheit Herr Weinrich dariber informierte,

dass es offentliche Forderungen fir den barrierefreien Umbau von Arztpraxen gab.

Die Vorlage wurde zur Kenntnis genommen.

TOP 5 ,Wohnraumférderung® — Jahresbericht 2018/2019 —
M/16/4688-01

Frau Brands leitet mit der Information ein, dass die Vorlage bereits in der Sitzung des letzten
Beirats fur Menschen mit Behinderung am 06.06.2019 thematisiert wurde. Da an dieser
Sitzung kein/-e Ansprechpartner/-in aus dem zustandigen Fachbereich teilnehmen konnte,
wurde die Vorlage zuriickgestellt. Herr Dittberner ist anwesend, um aufkommende Fragen

klaren zu kdnnen.
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Herr Kosling ergreift das Wort und fragt nach, ob auch behindertengerechter Wohnraum
gefordert wird und wenn ja in welchen Summen und ob Bauherren darauf hingewiesen

werden.

Herr Dittberner erklart, dass in NRW das Wohnraumférderprogramm mitsamt dem
forderfahigen Personenkreis immer flr ein Jahr festgelegt wird. Ob eine Person eine
Forderung bekommen kann, hangt davon ab, ob diese mit Ihrem Einkommen unterhalb der
dort festgelegten Einkommensgrenze liegt. Der Foérdergeber weil? um den Forderbedarf von
verschiedenen Gruppen, weswegen folgende Foérderungsmdglichkeiten bestehen:
Eigentumsférderung, Bestandsférderung und Mietwohnungsbauférderung. Neben dem
allgemeinen Forderbudget ist es moglich zusatzliche Forderbetrdge zu bekommen. Diese
erhalt man beispielsweise bei erhdhten behinderungsbedingten Aufwendungen. Auf diese

Mdglichkeit wird in einer Beratung explizit hingewiesen.

Herr Dittberner fihrt weiter aus, dass die Mietwohnungsbauférderung die Mdoglichkeit
eroffnet,  Forderungsbetrage fir besondere  Wohnformen, beispielsweise  flr
behindertengerechte, zu erhalten. Es gabe jedoch nicht die Vorgabe, dass eine bestimmte

Anzahl von behindertengerechten Wohnungen geschaffen werden muisse.

Herr Dittberner nennt beispielhaft, dass der Investor fir den rollstuhlgerechten Wohnraum

mit Liegentransportfahrstuhl auf der Kniestraf3e eine Férderung bewilligt bekommen hat.

Frau Bandel fragt nach, ob eine Forderung fir Bestandswohnungen moglich ist, die

behindertengerecht umgebaut werden sollen.

Herr Dittberner bejaht dies mit dem Zusatz, dass dies unter bestimmten Bedingungen

moglich ist. Unter anderem muss der Umbau eine Modernisierungsmaf3nahme sein.

Die Vorlage wurde zur Kenntnis genommen.
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TOP 6 Radverkehrsforderung: Neumarkierung der Teutoburger Stralie
M/16/4955-01
Herr Sporkmann erkundigt sich, ob die Fordergelder schon beantragt wurden.

Frau Langhammer erwidert, dass der Antrag bereits gestellt wurde und ein vorzeitiger
Bewilligungsbescheid vorliegt. Unabhangig davon stand bereits ein Budget im stadtischen
Haushalt zur Verfigung, welches aufgrund der Foérderung nur noch zu einem Teil genutzt

werden muss.

Frau Brands macht auf das Protokoll der Begehung der Kommission Oberhausen

Barrierefrei aufmerksam, welches als Anlage der Vorlage beigefligt wurde.
Frau Grochowski regt an, dass Abbildungen fiir ein einfacheres Verstandnis sorgen wirden.

Frau Langhammer bietet an, dass der Lageplan in der Sitzung am 21.11.2019 in

ausgedruckter Form ausgelegt werden kann.

Die Vorlage wurde zur Kenntnis genommen.

TOP 7 Sportpolitisches Handlungskonzept ,,Bewegung ist Bildung — Bewegte Bildung

gemeinsam gestalten*

M/16/4961-01

Herr Kdsling erfragt, wie die Angebote von Sportstéatten demnach bald aussehen.

Herr Motschull antwortet, dass die Gesamtdarstellung im Sportausschuss vorgestellt wurde.

Herr Schauff informiert, dass die Barrierefreiheit nicht als ein explizit und gesondert
ausgefuhrtes Ziel benannt wird. Das Handlungskonzept wurde insbesondere mit den
Akteuren vor Ort praxisnah erstellt und die Sichtung der Sportangebote zeigt, dass es bereits
einige Behindertensportangebote gibt. Herr Schauff nimmt den Hinweis auf, dass in diesem

Punkt noch Verbesserungspotenzial besteht.
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Herr Mellis bewertet das Konzept positiv und merkt an, dass es schade ist, wenn gute
Projekte plotzlich eingestellt werden. Als Beispiel nennt er das Projekt zwischen dem BSO
und der Christoph-Schlingensief-Schule, welches bereits nach dem Start ohne Begrindung
gestoppt wurde. Fir die Zukunft wére es winschenswert, wenn die Informationslage

transparent dargestellt wird.

Frau Brands bittet Herrn Schauff, diese Thematik aufzunehmen und den Sachverhalt zu

klaren.

Die Vorlage wurde zur Kenntnis genommen.

TOP 8 Inklusionsprojekte an der LVR Christoph-Schlingensief-Schule und dem
Buschhausener Tennis-Club e.V.

Herr Kottkamp stellt die Projekte mittels einer Power-Point-Prasentation vor. Diese ist im

Ratsinformationssytem hinterlegt.

Beziglich der angesprochenen Thematik, dass es schwierig ist einen Sportrollstuhl fir den
Privatgebrauch zu bekommen, erkundigt sich Herr Schauff, ob der Stadtsportbund bereits
angesprochen wurde. Zudem bietet er an, die Thematik im Haus weiterzutragen und ihm

eine Ruckmeldung tber Férdermdglichkeiten zu geben.

Herr Kottkamp nimmt das Angebot dankend an und informiert, dass der Stadtsportbund noch

nicht involviert wurde.

Herr Kosling fugt hinzu, dass auch der Bereich Sport sowie der Sportausschuss angefragt
werden sollten, da Uber diese ebenfalls Férderungen mdoglich sind. Er lobt den Weg und das
Vorhaben von Herrn Kottkamp und teilt mit, dass die Politik solches Engagement gerne

unterstutzt.

Frau Spanke stellt die Frage nach der Beteiligung von Krankenkassen.
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Herr Kottkamp informiert, dass sich der Kontakt zu Krankenkassen im Aufbaustadium
befindet und sich in personlicher Hinsicht als schwierig herausgestellt hat. Sein Antrag auf
Bewilligung eines Sportrollstuhls wurde abgelehnt, da er noch laufen kann und daher andere
Sportarten austiben konnte. Die Eigenfinanzierung des Sportgerats war aufgrund des hohen

Anschaffungswerts bisher nicht realistisch.

TOP 9 Informationen aus dem Bereich Chancengleichheit

Frau Costecki macht auf die Decke des Ratssaals aufmerksam, die aufgrund des
Denkmalschutzes offengelegt wurde. Die Planungen beziglich der Finanzierung der
erforderlichen Restaurierung werden derzeit diskutiert. Der Umbau des Ratssaals ist

weiterhin in Planung.

Frau Costecki informiert, dass die Bauarbeiten zum Einbau eines Aufzugs im

Zinkweil3gebdude andauern.

In Hinblick auf den Inklusionsplan wurden in den letzten drei Monaten die Ergebnisse der
Projektgruppenarbeit der letzten Jahre gesichtet. Nunmehr konnten die Anfragen zu den
Sachstanden und Planungen einzelner Malinahmen an die Bereiche der Stadtverwaltung

rausgehen. Die Rickmeldungen werden bis Oktober 2019 gesichtet und danach verarbeitet.

Ein Artikel wird Uber die Leichte Sprache und die bereits durchgeflihrten Schulungen in der
Mitarbeiterzeitschrift erscheinen. Dem Ursprungstext wird der in Leichte Sprache Ubersetzte
Text gegeniiber gestellt, um die Unterschiede und die Wichtigkeit einer verstandlichen

Kommunikation zu verdeutlichen.

Frau Costecki erklart ferner, dass der Nachbesprechungstermin zum Protestmarsch und
Aktionstag 04./05.05.19 am 3. Juli im Zinkweil3gebaude stattfand. Es wurde festgelegt, dass
der Aktionstag 2020 wieder zusammen mit dem LVR Industriemuseum und dem Zentrum
Altenberg stattfinden wird. Es wurde angeregt, dass die Trager unterjdhrig weitere

Protestaktionen veranstalten kbnnten.
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Frau Costecki gibt bekannt, dass eine Begehung an der Teutoburger Str. am 14.08.2019

stattgefunden hat und verweist auf die vorher angesprochene Vorlage M/16/4955-01.

Des Weiteren ladt die STOAG am 11.09.2019 zum jahrlichen Austausch ein und am
12.09.2019 wird der Lichtburg-Filmpalast begangen und auf seine Barrierefreiheit gepruft.

Zudem konnte ein neues Kommissionsmitglied mit einer Sehbehinderung gewonnen werden.

Am 16.09.2019 wird ein Treffen fir die Frauenbeauftragten in den Oberhausener
Werkstatten stattfinden. In der Vergangenheit wurden dort Frauenbeauftragte gewahlt und
das Treffen dient dem Austausch. Der Bereich Chancengleichheit modchte seine
Unterstiitzung anbieten soweit dies benétigt wird.

Die nominierten Unternehmen fir den Inklusionspreis 2019 wurden in diesem Sommer
besucht. Die ausgefillten Fragebdgen werden demnachst an die Jurymitglieder verschickt,

um am 10. Oktober das Gewinnerunternehmen zu ermitteln.

Leben im Pott und die EUTB haben die Idee an den Bereich Chancengleichheit
herangetragen, einen Arbeitskreis der Beratungsstellen in Oberhausen ins Leben zu rufen,
mit dem Ziel, die Vernetzung untereinander zu fordern und den Rat suchenden Birgern und
Birgerinnen den Zugang zu erleichtern. Daher findet am 6. November die

Auftaktveranstaltung ,Beratungsstellen fir Menschen mit Behinderung in Oberhausen® statt.

Auf Anfrage hat Frau Middendorf als Beauftragte der Landesregierung fir Menschen mit
Behinderung sowie fir Patientinnen und Patienten in Nordrhein-Westfalen zugesagt, sich in
der Beiratssitzung am 21.11.2019 vorzustellen. Bei dieser Gelegenheit mochte der Beirat fur
Menschen mit Behinderung Frau Middendorf auf das Thema schulische Inklusion

ansprechen.

Frau Costecki gibt zudem bekannt, dass Frau Middendorf am 8. Oktober zum Empfang der
kommunalen Behindertenbeauftragten in  Nordrhein-Westfalen einladt und drei
Beiratsmitglieder sich noch bis zum 30. September lber den Bereich Chancengleichheit

anmelden kdnnen.
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Des Weiteren findet am 6. September der Marktplatz Ehrenamt im Bero Zentrum statt. Dort
werden sich verschiedene Organisationen vorstellen, in denen Ehrenamtliche einen
wichtigen Beitrag leisten. Der Marktplatz bringt Organisationen und an Ehrenamt

Interessierte zusammen. Die Flyer fur den Marktplatz Ehrenamt liegen im Beirat aus.

Frau Costecki verkiindet, dass auch in diesem Jahr der Bereich Chancengleichheit den
.Bewegenden Adventskalender® herausgeben wird. Der Adventskalender ist bereits mit
vielen tollen Angeboten gefillt und weitere Angebote kénnen noch bis zur nachsten Woche

eingereicht werden.

Frau Costecki stellt die Kampagne ,:noshame — Alle anders - alle schon.“ vor, die
gemeinsam mit dem Jugendparlament initiiert wurde. Die Kampagne soll ein regionales
Zeichen gegen Bodyshaming und gegen falsche, gesundheitsgefahrdende Schénheitsideale

setzen. Die Flyer liegen im Beirat aus.

Es wird erneut ein Wen-Do Kurs fur Madchen mit und ohne Behinderung stattfinden. Die

Resonanz ist sehr positiv.

Frau Grochowski und Herr Mellis machen darauf aufmerksam, dass im Paternoster und im
Aufzug der Stadt Oberhausen noch veraltete Schreibweisen vermerkt sind, wie zum Beispiel

.FUr Behinderte nicht geeignet".
Frau Costecki nimmt den Hinweis auf und sagt die Weiterleitung des Anliegens zu.

Frau Brands bedankt sich bei den Anwesenden fiir ihr Bleiben und schliel3t die Sitzung um
16:25 Uhr.

Beatriks Brands Svenja Limp

(Stellvertretende Vorsitzende) (Schriftfiihrerin)
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» Blick auf Nutzer & Begleiter (Eltern, GroReltern)

,No panic“

Inklusion = INTERESSENSAUSGLEICH
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GOOD
DESIGN
AWARD"®

GOLD WINNER

Ratgeber zur Planung inklusiver
Spielrdaume

e Zeigt Leitpunkte fur die
Planung, Gestaltung und
Ausrustung inklusiver
Spielraume

e Beinhaltet
Auswertungskriterien fur
existierende Spielraume

e “Tue das Bestmogliche mit
den Ressourcen, die Du hast”
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Proludic™
Grundlegende Tipps Umgestaltung und Planung Inklusiver Platze

» Sinneswahrnehmungen
» 2-Wegesystem

> Leitsystem

» Bewegungsspektrum
» Selbstwahrnehmung
» Gruppenspiel

» Einzelspiel

» Bewegungsmuster ALLER
(Nutzer, Begleiter...)

> Befahrbarer Fallschutz
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» Eingang 25 % barrierefrei (mind. 1)

;iii'ul--
e
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~ Vernetzung Stationen )9 Z/O/“\a(lc_?)

» 2-Sinne-Prinzip (Wegefihrung farblich, akustisch)
» 2-Wege-System
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{ Vernetzung stationen Poludic®

» 2-Sinne-Prinzip (Wegefiihrung farblich, akustisch)
» 2-Wege-System
_ y

2 ﬁ' ) ‘
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Spielgerate UND
» Handlauf » Erhabene Wegekante
» Orientierungstafeln » Boden (optisch / Gerausche)

» Heckenpflanzung
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Leitsystem )9 %

» Wegefluhrung farblich & akkustisch
» Boards mit optionalen Klangelementen, drehbaren Formen
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¥¢ Grundbedingungen Stationen )9 %

» 50 % aller Spielbereiche barrierefrei erreichbar

[Zlnm i ok Zare )

“* autonom zugdnglich S
% mit Hilfe il

o=

» 50 % aller Spielbereiche nach 2-Sinne Prinzip

@ @ @ @ b b’&i 2-Sinne Prinip .

Sehsinn  Gleichgewicht Tgfﬁlinn/ Gehérsinn  Geruchsinn  Geschmacksinn
Uhlen

» Bewegungserfahrung & Soziale Aspekte

& 2 @

Motorische Aktivitdten GroBe Soziale
Reize Bodenhohe Aktionsfladchen Interaktion

» 75 % der Spielbereiche in Leitsystem eingebunden
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- Bewegungserfahrung / %

» Koordination, Geschwindigkeit, Hohenerfahrung
- auch durch Umgebung im Spielplatzareal
RN 3 1%
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Barrierelose Vorstreckung in loses FS Material

42 von 42 in Zusammenstellung



	Anlage  1 Niederschrift Beirat für Menschen mit Behinderung 05.09.19
	Anlage  2 Spielgeräte Inklusion Präsentation Oberhausen  Teil 2
	Anlage  3 Spielgeräte Inkliusion Präsentation Oberhausen  Teil 1

